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LESERBRIEF

In Erklärungsnot
ZumBericht über die Bürgerversamm-
lung in Sinzing schreibt ein Leser:
UnserMitbürger Hans Grauvogl hat in
einer lebensbedrohenden Situation auf
hiesigem Bahnsteig couragiert und re-
aktionsschnell gehandelt und alles un-
ternommen, eine tödliche Gefahr abzu-
wenden. Er hat hierfür zweifelsohne ei-
ne Ehrung verdient. In einem analogen
Fall in Regensburg hat unlängst OB
Hans Schaidinger einenMitarbeiter der
Stadt für seine Rettungstat offiziell aus-
gezeichnet. Manmöchtemeinen:Was
in Regensburgmöglichwar, sollte auch
in Sinzingmöglich sein. Dochweit ge-
fehlt!
Eine aus der Bürgerschaft angeregte Eh-
rung vonHans Grauvogl wurde von der
Gemeinde abgelehnt. Als die Angele-
genheit in der Bürgerversammlung am
5. Dezember zur Sprache gebracht wur-
de und der 1. Bürgermeister bei der Be-
gründung seiner Ablehnung in Erklä-
rungsnot geriet, wurde die Diskussion
von ihmkurzerhand für beendet und
die Sache als entschieden erklärt. Die
Entscheidung der Gemeinde beruht auf
der Unfalluntersuchung der Bahn, bei
der allerdings der Hauptzeuge das Un-
fallhergangs, Hans Grauvogl selbst, dem
Vernehmen nach überhaupt nicht ge-
hört wurde. Fürmeine Begriffe eine völ-
lig inakzeptable Entscheidung der Ge-
meinde!
Freilich hätten im Falle einer offiziellen
Ehrung in der Öffentlichkeit peinliche
Frage in punkto Sicherheit auf dem
Bahnsteig und nach der Verantwortung
für die ungeheurenMehrkosten (Steu-
ergelder!) aufgrund einer verfehlten
Standortwahl laut werden können.
Josef Dollhofer, Sinzing

Im weißen Chorrock hoch zu Ross
NIEDERGEBRACHING. Hoch zu Ross auf dem Voltigierpferd
Marco, gekleidet mit demweißen Chorrock und der violet-
ten Stola ritt Pfarrer Andreas Giehrl zur Pferdesegnung in
die Reithalle des Pferdesportvereines Niedergebraching im
Reitstall Ellinger ein. „Marco und ich kennen uns schon
seit mehreren Jahren“, meinte Pfarrer Giehrl. „Wir haben

uns aneinander gewöhnt“, sagte er und schwang sich aus
den Sattel. Mit einem bunten Programm ließen die Pferde-
freunde das Jahr ausklingen. Auch der Nikolaus kam mit
dem Pferd und beschenkte die Anwesenden. Die Pferde
fanden an ihren Boxen ebenfalls kleine Geschenke Am
Neujahrstag ist um 16 Uhr Sprung ins neue Jahr. (lje)

SINZING. Mit drei internationalen Pro-
jekten wolle der Verein für europäische
Kontakte besonders die Jugendlichen
zu Kontakten in Europa motivieren,
teilt Vorsitzende Regina Fischer in ihrer
Programmvorschau für 2008 mit.

In einer Arbeitssitzung der drei Ko-
mitees mit Präsidentin Zsuzsa Szür (Un-
garn), Präsident Thierry Rafalko (Frank-
reich) und Fischer wurden die Projekte
detailliert besprochen. Mit dabei war
auch der neue Schulrektor Alfred Thie-
me, der sich bereit erklärte, den Schü-
leraustausch weiter zu führen.

Der Austausch der 6. Klassen findet
vom 25. bis 31. Mai in Sinzing mit der
Szechenyi Schule statt. Im Gegenzug
gibt es vom 31. Mai bis 6. Juni den Be-
such in Csorna. Das Programm für die
Betreuung der ungarischen Kinder in
Sinzing gestaltet der Förderverein. An

drei Vormittagen sollten die Kinder die
Schule in Sinzing besuchen. Vom Hort
sollten Mittagessen und Mittagsbetreu-
ung übernommen werden. Damit sich
die Kinder untereinander und die frem-
de Kultur schneller kennen lernen, sol-
len sie in Familien untergebracht wer-
den. Die Kosten betragen etwa 50 Euro
pro Schüler, da, so Fischer, von der Ge-
meinde, dem Landkreis, dem Förderver-
ein und der Elternschaft Zuschüsse er-
wartet werden.

Vom 2. bis 8. August gibt es in Csor-
na den Jugendaustausch für 13 – 16 jäh-
rige. Die ungarische Präsidentin schlug
diesen Austausch vor, um auch für jün-
gere Kinder, die nicht mit nach Spanien
können, ein internationales Treffen mit
niederländischen Jugendlichen aus
Heumen und Sinzinger Kindern gestal-
ten zu können. Dabei werden, wie in

den letzten Jahren, Workshops angebo-
ten. Anmeldungen können ab sofort bei
Regina Fischer schriftlich abgegeben
werden. Die Kosten belaufen sich pro
Person auf etwa 100 Euro.

Für 15 bis 20 Jährige gibt es das große
Treffen in Spanien vom 22. bis 28. Au-
gust. Dieses multinationale Treffen fin-
det in San Mateo de Galego, Partner-
stadt der französischen Gemeinde Les
Ancizes mit französischen, spanischen
und deutschen Jugendlichen statt. Der
Termin wurde vom spanischen Komi-
tee, Präsidentin Elena Casanova Mora,
vorgeschlagen, da zur gleichen Zeit
auch ein Kontakttreffen mit dem Be-
such der Weltausstellung in Saragossa
geplant ist. Ab 2009 soll der Jugendaus-
tausch mit jährlich wechselndem Ort
jeweils in der ersten Augustwoche statt-
finden. (ldw)

Auch der neue Rektor führt
den Schüleraustauschweiter
JUGEND Förderverein plant 2008 konzertierte Aktionen für europäische Kontakte

VIEHHAUSEN. Mit einem vollen Gottes-
haus bewiesen die Viehhausener Gläu-
bigen ihre Liebe zu ihrem bereits zur
Tradition gewordenen Adventkonzert
in der Pfarrkirche St. Leonhard. Unter
der Leitung von Peter Pimmer erlebten
die Besucher ein besinnliches Konzert.

Gestaltet wurde das Ganze aus-
schließlich von Viehhausener Gesangs-
und Instrumentalgruppen. Mit von der
Partie waren die Bläsergruppe der Blas-
kapelle, die Instrumentalgruppe „Leti-
cia la musica“, der Jugendchor, der Kin-
derchor, der Kirchenchor und der Män-
ner Dreigesang. Die Orgel bediente Jo-
hannes Kandlbinder. Besinnliche Texte
von Anita Voitl ergänzten die musikali-
schen Darbietungen. (ldw)

Schneemanndabei
ADVENTGenussvolle Stim-
mung beimKonzert

Der Kinderchor präsentierte sich im winterlichen Kleid. Foto: ldw

PENTLING. Bei ihrer Versammlung in
Matting verabschiedeten die Mitglieder
von Aktive Bürger Pentling e.V. und
Bündnis 90/Die Grünen (kurz Grüne/
Aktive) ihre Liste für die Kommunal-
wahl 2008. Dabei beschloss die Ver-
sammlung einstimmig, eine Kandida-
tin oder einen Kandidaten für das Amt
des Bürgermeisters zu stellen. Der Na-
me steht noch nicht fest.

Die drei amtierenden Gemeinderäte
Berthold Beutel, Dieter Gottswinter,
Wilhelm Haubner und der Vorsitzende
der Aktiven Bürger Pentling e.V. Bruno
Weigt gaben eingangs einen ausführli-
chen Rechenschaftsbericht über ihr En-
gagement innerhalb und außerhalb des
Gemeindeparlaments. Die Gruppierung

habe stets heiße Eisen aufgegriffen und
hätte auch in anderen Bereichen Akzen-
te setzen können. Besonders hätten sich
die Gemeinderäte darüber gefreut, dass
ihr Antrag auf Generalsanierung der
Schule im Grundsatz angenommen
wurde. Für weitere Anträge habe es aber
nicht oder wie bei der Verkehrsberuhi-
gung an der R 4 nur verspätet eine
Mehrheit gegeben. Für ärgerlich befan-
den die Gemeinderäte die Ablehnungen
mehrerer Anträge bezüglich regenerati-
ver Energien und ökologischer Aspekte
bei der Ausweisung von Baugebieten.
Enttäuscht zeigte sich die Wählerge-
meinschaft insbesondere über die Ab-
lehnung mehrerer Initiativanträge zur
besseren Information der Bevölkerung
wie etwa umfassende Veröffentlichung
der Sitzungsprotokolle.

Neben der Gemeinderatstätigkeit
seien mehrere Mitglieder in den Ar-

beitskreisen Öffentlichkeitsarbeit, Dorf-
entwicklung, Jugend und Senioren ak-
tiv gewesen. Der Vorsitzende der Akti-
ven Bürger Weigt sowie Gemeinderat
Wilhelm Haubner hätten in der vergan-
genen Wahlperiode mehrere Veranstal-
tungen organisiert, etwa zu den The-
men Afghanistanmit Dr. R. Erös, Mobil-
funk, Interkommunale Zusammenar-
beit mit Dr. Brandl, energiesparendes
Bauen usw.

Die Vorsitzenden legten nach dem
Rechenschaftsbericht den zahlreich er-
schienenen Anwesenden einen Ent-
wurf des Wahlprogramms für 2008 vor
und baten um kritische Überarbeitung
bis zum nächsten Treffen. So ist eine
breite Meinungsbildung gewährleistet.
Gottswinter betonte, dass Grüne/Aktive
keine Wahlversprecher seien, sondern
Wahlversprechen machen würden und
erneut ein ehrlicherWahlkampf zur In-
formation und zum Wohle der Bürger
geführt würde.

Anschließend wurde die Liste ein-
stimmig beschlossen. „Es gelang Mit-
bürgerinnen und Mitbürger aus fast al-
len Ortsteilen zu gewinnen. Sie ist eine
Mischung aus Jung und Alt und berück-
sichtigt viele Berufsgruppen“, so Bert-
hold Beutel. Mit sieben engagierten
Frauen auf der Liste nähmen Grüne/Ak-
tive im Rahmen der Ausgewogenheit
der Geschlechter eine Spitzenposition
in der Gemeinde ein. (mz)

Grünewollen Bürgermeister
WAHL Bewerber für Chefsessel
wird noch gesucht.
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KURZ NOTIERT

CSB läutet morgen
den Wahlkampf ein
SINZING.Unter demMotto „ Keine Par-
teipolitik sondern Politik für den Bür-
ger“ läuten die Christlich Sozialen Bür-
ger (CSB) der Großgemeinde Sinzing
amDonnerstag, 19.30 Uhr, in der Gast-
stätte Röhrl den bevorstehendenWahl-
kampf ein. Im Einwohnermeldeamt der
Gemeinde Sinzing liegen seit dem 5. De-
zember Unterstützer-Unterschriftslis-
ten auf. Eintragungen sind zu folgen-
den Zeitenmöglich:Montag bis Freitag,
8 bis 12 Uhr.Montag bisMittwoch, je-
weils auch nachmittags, von 14 bis 16
Uhr. Donnerstag, 14 bis 18 Uhr. Zusätz-
lich morgen, von 14 bis 20 Uhr.
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BAD ABBACH

Abbacher Sportkegler: Freitag, 19
Uhr,Weihnachtsfeier in der Kegel-
bahngaststätte Schwögler. Hierzu sind
auch alle passivenMitglieder eingela-
den!

Peisinger Sportclub:SamstagWald-
weihnacht im Frauenbründlmit Niko-
lausbesuch und anschließendemFa-
ckelzug nach Peising. Treffpunkt:
15.45 Uhr am Sportheim Peising.

PENTLING

Adventskalender:Heute, 17 Uhr, Fa-
milie Brandl, Schlossstraße 7b, Hohen-
gebraching. (lje)

St.NikolausGraßlfing:Donnerstag,
18.15 – 19.45Uhr, Beichte, 19 Uhr Ro-
rate. (lje)

St. JohannesPentling:Donnerstag,
14 Uhr, Seniorenmesse in St. Josef Zie-
getsdorf und 14.30Uhr vorweihnacht-
liche Feiermit Päckchentausch im
Buchbergerzentrum. (lje)

SINZING

MZ direkt
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PfarrgemeindeViehhausen:Heute,
19 Uhr,Messe. 20Uhr Kirchenchor-
Probe. (lpp)

SportclubStockschützen:Heute,
18.30Uhr, Training in der Halle Undorf.
Abfahrt 18.15 Uhr am Stockhaus. (ldw)

Gemeinde:Morgen, 19 Uhr, Sitzung
desGemeinderates in der Gaststätte
schwarze Laber. Themen: Fraktions-
austritte Pia Dohn und Alexander Dürr
undBildung der Fraktion CSB. CSU-
Antrag auf breitbandigen Internetan-
schlusses, Abrechnung Entwässerung
Baugebiet An der Eilsbrunner Straße.
(ldw)

WallfahrtskircheMariaort:Heute,
17.30Uhr, Rosenkranz; 18 UhrMesse.
(ldw)

Stockschützen, Eilsbrunn: Freitag, 19
Uhr,Weihnachtsfeier imGasthof Er-
ber. (ldw)
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DIE LISTE

➤ Kandidaten: 1. Berthold Beutel (Groß-
berg), 2. Willhelm Haubner (Pentling), 3.
BrunoWeigt (Pentling), 4. Dieter Gotts-
winter (Pentling) 5. Maria-Anna Prößl
(Niedergebraching), 6. Karin Lachner
(Pentling), 7. Christian Hartl (Großberg),
8. Leonhard Fischer (Pentling), 9. Martin
Aumeier (Pentling), 10. Stefan Krotten-
thaler (Niedergebraching), 11. Sousen
Adamson (Graßlfing), 12. Dr. Susanne Ba-

der (Matting), 13. Oliver Rucks (Graßlfing,
14. Gerti v. Rabenau (Pentling), 15. Karl-

Heinz Bauer (Pentling), 16. Veronika Tetz-
laff (Hölkering), 17. Karl-Heinz Hensiek
(Pentling), 18. Josef Polster (Pentling), 19.
Herbert Lottes (Pentling), 20. Richard
Gruber (Pentling), 21. Gerti Schacherbau-
er-Böhm (Matting), 22. Hans Reisinger
(Pentling), 23. Stefan Gleißner (Pentling)
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